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Sitzungsvorlage: 165/2026
 
Federführung: 4.1.1. Stadtplanung Datum: 10.04.2026
Verfasser: Geerds, Sabine
 
Beteiligung: 1.2. Bürgerservice und Ordnungswesen
2.1.3. Kommunale Hochschulbeauftragte
4.1. Stadtplanung und Bauordnung
4.2. Tiefbau und Grünflächen
Klimaschutz
 
 
Gremium Termin Beratung ö / nö Zuständigkeit
Gemeinderat 11.05.2026 öffentlich zur Entscheidung
 
 
 

Bebauungsplan BP 175 "Klimaschutzzentrum Malerstraße"; 
Aufstellungsbeschluss und Beschluss der frühzeitigen Beteiligung
 
 
I. Beschlussvorschlag:
 

1. Die Aufstellung des Bebauungsplans BP 175 „Klimaschutzzentrum 
Malerstraße“ mit dem im zeichnerischen Teil vom 21.04.2026 
dargestellten Geltungsbereich wird beschlossen. Das Verfahren soll als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB durchgeführt 
werden. 
 

2. Der Gemeinderat beschließt die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
nach § 3 Abs. 1 BauGB und der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB und 
beauftragt die Verwaltung diese durchzuführen. 

 

 
II. Finanzielle Auswirkung:
 
Gibt es finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt der Stadt Weingarten?

 Nein, es gibt keine finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt
 Ja, es gibt finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt

Ausführung: Die Kosten für die Umsetzung der Planung trägt der Eigentümer 
des Baugrundstücks. 
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III. Vor-Einschätzung der Klimaauswirkung:
 
Gibt es eine Klimaauswirkung?

 Nein, es gibt keine Klimaauswirkung
 Nein, es gibt keine direkte Klimaauswirkung
 Ja, es gibt eine direkte oder indirekte Klimaauswirkung

Ausführung: Das Zentrum für Klimaschutz und Nachhaltigkeit soll dazu 
beitragen Treibhausgas zu reduzieren. 

 
 
IV. Grund für Nichtöffentlichkeit des Tagesordnungspunktes gem. § 35 GemO:
 
Ausführung: keiner, der Punkt wird öffentlich beraten
 
 
V. Hinweis auf das Mitwirkungsverbot wegen Befangenheit gem. § 18 GemO:
 
Aufgrund von § 18 GemO wird darauf hingewiesen, dass bei der Behandlung des oben
genannten Tagesordnungspunktes keine Mitglieder des Gemeinderates beratend oder
entscheidend mitwirken dürfen, bei denen die Entscheidung eine Angelegenheit
betrifft, die Ihnen, Ihren Angehörigen oder einer von Ihnen Vertretenen natürlichen
oder juristischen Person unmittelbar einen Vor- oder Nachteil bringt.
Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit aufgefordert, sich von der Beratung
und Entscheidung über den oben genannten Tagesordnungspunkt selbst für befangen
zu erklären, sowie sie bei sich selbst die genannten Voraussetzungen hierfür als
gegeben sehen. 
 
 
VI. Sachverständige / Referenten zu diesem Tagesordnungspunkt:
 
Sachvortrag durch das Sachgebiet Stadt- und Landschaftsplanung
 
 
VII. Sachverhalt:
 

1. Planungserfordernis und Planungsziel
Die Aufstellung des Bebauungsplans ist erforderlich um die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die Realisierung des Zentrums 
für Klimaschutz und Nachhaltigkeit der Hochschulen RWU und PH am 
Standort Malerstraße 30 zu schaffen; siehe auch Vorlage 557/2025.  

 
2. Bauleitplanung

Der rechtskräftige Bebauungsplan BP 152.I „Hochschule – Malerstraße, 
Änderung“ weist auf dem Grundstück Malerstraße 30 ein „Reines Wohngebiet“
aus. Im Flächennutzungsplan ist die Fläche dementsprechend als 
Wohnbaufläche dargestellt. 
 
Der Bebauungsplan BP 175 „Klimaschutzzentrum Malerstraße“ wird als 
Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleunigten
Verfahren ohne Umweltprüfung aufgestellt werden. Die Umweltbelange 
werden im Rahmen eines Umweltbeitrages, als Teil der Begründung, 
abgearbeitet werden. 
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3. Geltungsbereich und Eigentumsverhältnisse
Der Geltungsbereich ist ca. 2.350 m² groß und beinhaltet ausschließlich das 
Grundstück Malerstraße 30. Weitere bauplanungsrechtliche Änderungen in 
der Umgebung sind nach aktuellem Kenntnisstand nicht erforderlich.
Das Grundstück befindet sich im Eigentum des Landes Baden-Württemberg.
 

4. Planung / städtebauliche Konzeption
Gebäude und Nutzungen;
Die bestehenden Gebäude werden umgebaut, ergänzt und im Sinne des 
Zentrums für Klimaschutz- und Nachhaltigkeit als „Reallabor“ ertüchtigt. Der 
Bebauungsplan schafft außerdem die Möglichkeit das bestehende 
Gebäudeensemble baulich zu erweitern.
Das Zentrum soll eine zentrale Anlaufstelle für Fragen und Lösungen rund um 
Klimaschutz, Klimaanpassung und Nachhaltigkeit werden. Es unterstütz die 
Reduzierung von Emissionen, klimagerechte Planung oder Umgestaltung von 
Quartieren und Gebäuden, fördert Forschung und Bildung und vernetzt 
Hochschule, Gesellschaft und Wirtschaft. 
 
Grün:
Die bestehende Grünstrukturen in den Randbereichen des Grundstücks 
werden erhalten und ergänzt. Das geplante Flachdach des 
Werkstattgebäudes soll unterschiedlich intensiv begrünt werden.
 
Ruhender Verkehr:
Das Nutzungskonzept sieht vor, dass die nahegelegenen Stellplatzanlagen 
der Hochschulen genutzten werden z.B. der Stellplatz südlich der 
Lazarettstraße. Dennoch sind Stellplätze auf dem Gelände des Klimaschutz- 
und Nachhaltigkeitszentrums grundsätzlich zulässig.
 

5. Fachgutachten
Artenschutz
Die Relevanzbegehung vom August 2024 kommt zu dem Ergebnis, dass 
aufgrund der innerstädtischen Lage nicht mit einem Habitatpotenzial für 
besonders gefährdete planungsrelevante Arten zu rechnen ist. 
 
Lärm
im Laufe der weiteren Ausarbeitung der Planungen soll eine schalltechnische 
Stellungnahme erarbeitet werden um die Auswirkungen des Klimaschutz- und 
Nachhaltigkeitszentrums auf das angrenzende „Reine Wohngebiet“ beurteilen 
zu können. 
 

6. Weiteres Verfahrensablauf
Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden 
ist eine Informationsveranstaltung am 20.05.2025 für die Bürger und 
Bürgerinnen geplant. 
Nach aktueller Zeitplanung ist die förmliche Beteiligung (Offenlage) im Oktober
und der Satzungsbeschluss im Dezember 2026 vorgesehen. 
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VIII. Anlagen:
 
Bebauungsplan BP 175 „Klimaschutzzentrum Malerstraße“

1. Zeichnerischer Teil (Bebauungsplan Vorentwurf) vom21.04.2026
2. Textteil vom 21.04.2026
3. Begründung mit Umweltbeitrag vom 21.04.2026
4. Artenschutzfachliche Relevanzbegehung vom 13.08.2024
5. Nutzungskonzept für das Zentrum für Klimaschutz und Nachhaltigkeit der 

RWU&PHW vom 23.04.2026
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